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Liebe Freunde,

Jauchzet, ihr Himmel; freue dich, Erde! Lobet, ihr
Berge, mit Jauchzen! Denn der HERR hat sein
Volk getröstet und erbarmt sich derer in Not.

Der Text aus dem Jesaja Buch 49:13 lädt uns
zum Jubeln ein. Wie passend doch dieser
Aufruf auch zur Weihnachtszeit ist. Denn
Jesus kommt als Retter in unsere Not.
Zumindest möchte er das, wenn wir ihn
einladen. Wenn wir erkennen, dass wir
tatsächlich einen Retter brauchen, kann er in
unserem Leben wirken. 
Wie viele Situationen hat es dieses Jahr
gegeben, wo wir Jesus als Helfer in der Not
erleben durften. Auch in unserem Missions-
dienst haben wir dies wieder erfahren dürfen.
Aber auch ganz privat als Familie erleben wir,
dass Jesus sich unserer immer wieder
annimmt. Denn so mancher unserer Wege als
Familie haben uns dieses Jahr durch Tiefen
und Nöte geführt. Man erlebt nicht immer
gleich Gottes Eingreifen, sondern muss den
Weg im Glauben gehen. Im Gottvertrauen,

dass er der Retter ist. Wie viele Male
begleiten wir die Kinder und Jugendlichen aus
unserem Kinderzentrum auf diesem Weg des
Gottvertrauens. So sind auch unsere eigenen
Wege und Erfahrungen eine Schule und
Prüfung zugleich, selbst zu leben, was man
so oft leicht von den Lippen weitergibt. 
Möge uns allen dieser Retter der Welt,
Tröster und Beistand werden und uns
einstimmen lassen in diesen Jubel, über sein
Eingreifen. 
So danken wir euch auch wieder für alle
Anteilnahme, Spenden und Gebete, welche
so oft in diesem Jahr uns eine Antwort und
Segen in Not wurde. Im Rückblick können wir
wieder einfach nur staunen, über die Treue
und Liebe Gottes. Wieder hat er uns dieses
Jahr hindurch getragen, gesegnet, geheilt,
versorgt und begleitet. Mögen die folgenden
Seiten euch auch jetzt im Lesen zur Freude
werden. Wir alle wünschen euch ein
gesegnetes Weihnachtsfest und ein von Gott
behütetes und begleitetes neues Jahr.
 
Euer Carsten Aust mit Familie 
und dem ganzem VHICF Team 
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WIR SIND 10
GEWORDEN!

UNSER JUBILÄUM

Wusstest du, dass die Arbeit von VHICF schon 15
Jahre vor der Gründung der Stiftung begann? Carsten
und Mercy Aust sind bereits seit 1996 als
Missionare auf den Philippinen tätig. Sie haben in
verschiedenen Provinzen auf den philippinischen
Inseln und im Ausland so viel getan, dass sie es für
das Beste hielten, ihre Arbeit als anerkannte
Organisation zu etablieren. Durch ihre Arbeit in den
Bergen, in den Städten und in den Slums wurde 2011
die Vision Help International Care Foundation
gegründet.

Im Laufe der Jahre hat sich die Arbeit immens
ausgeweitet und doch gibt es noch so viel mehr zu tun! 

AUSGEZEICHNET:

BESTE 
NON PROFIT
ORGANISATION
2021

Wir freuen uns sehr über die Aus-
zeichnung der philippinischen Re-
gierung zur besten Hilfsorganisation
2021! Das Amt für Soziales und
Entwicklung hat uns als beste NGO
für die Hilfe von Kindern und Familien
ausgezeichnet. 

Ein großer Dank geht an unser
Team und unsere Unterstützer, die
unsere kontinuierliche Arbeit
ermöglichen.



Ich habe für jemanden gebetet, der
meine kleinen Ersparnisse aufstockt,
damit ich das Material kaufen kann. 
— Quirara

HAUSBAUPROJEKT
CALERO

Die 21-jährige Quirara wuchs in einer armen
Familie auf. Sie hat früh geheiratet und die
Schule nicht abgeschlossen. Quirara lebt in Sitio
Pulo, einer kleinen Inselgemeinde, der wir seit
Beginn der COVID-19-Pandemie verstärkt helfen.
Das Leben in Sitio Pulo ist stets eine
Herausforderung. Jedes Jahr verändert sich
das Terrain jahreszeitenbedingt drastisch. Im
Sommer ist die Umgebung trocken und eignet
sich gut für den Anbau und die Ernte von Reis
und Mais. In der Regen- und Taifunzeit jedoch
wird ein großer Teil der Insel überflutet. Sitio
Pulo verwandelt sich in eine Insel, umgeben von
nicht trinkbarem, schmutzigem Wasser. Der
Lebensunterhalt wird in der Regenzeit dann durch
das Pflanzen und Ernten von Wasserspinat
bestritten. Abgesehen von den Wetter-
umschwüngen, die jedes Mal eine Umstellung des
Alltags erfordern, ist das größte Problem für die
70 Familien in Sitio Pulo die notdürftige
Behausung. Gegen die zerstörerischen Taifune
haben die Hütten aus dünnem Sperrholz,
verrosteten Blechen und abgenutzten Planen
keine Chance. Immer wieder kommt es für die in
Armut lebenden Familien, zu gravierenden
Schäden an ihren Häusern. Quirara und ihr Mann
Rommel haben einen zweijährigen Sohn. Sie
leben von der Ernte und dem Verkauf von
Wasserspinat. Damit verdienen sie etwa 2,50 €
täglich. Das reicht gerade mal für zwei
Mahlzeiten am Tag und ganz knapp für drei
Personen. Meistens bleibt daher nichts für andere
Ausgaben, wie für Reparaturen am Haus übrig.

Die Familie leidet jedes Jahr unter neuen
Taifun-Schäden an ihrer Hütte. 
Wir trafen Quirara während eines unserer
Katastrophenhilfeprojekte in Sitio Pulo: "Ich
habe zwei Jahre lang Geld gespart, um unser
Planendach durch haltbarere verzinkte Eisen-
platten zu ersetzen. Ich habe für jemanden
gebetet, der meine kleinen Ersparnisse auf-
stockt, damit ich das Material kaufen kann."
Quiraras Freude war grenzenlos, als sie
erfuhr, dass ihre zu den 36 Familien gehört,
die wir mit wetterbeständigen Baumaterial-
ien für den Wiederaufbau ihrer Häuser
unterstützen konnten.
Unsere Arbeit in Sitio Pulo geht weiter. Wir
verteilen bei Bedarf Hilfsgüter und errichten
im Moment ein Wasserfiltersystem, damit
das Wasser in der Umgebung der Gemeinde
während der Regenzeit genießbar bleibt. 
Die Behebung der Sturmschäden mit wetter-
festen Baumaterialien und das Wasserfilter-
system verbessern die Lebensumstände der
Bewohner nachhaltig Stück für Stück.

Sitio Pulo: Jedes Jahr verwandelt sich das
eigentlich trockene Land in eine Insel,
umgeben von verschmutztem Wasser.



WETTERFESTES
BAUMATERIAL 
FÜR 36 FAMILIEN
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Das Haus von Quirara's Familie. Mit robustem
Baumaterial werden diese Hütten endlich
wetterfest gemacht.



UNSERE FARM

Endlich können wir unser selbst 
 angebautes Bio Gemüse ernten.
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ERSTE ERNTE
Die 2,8 Hektar Landfläche, auf der wir ge-
arbeitet haben, ist nun zu ca. 70% gerodet und
wird nun vollständig für den Anbau verschied-
ener Obst-, Gemüse- und Hackfruchtarten ge-
nutzt! Die Ernte ist bunt: Mais,
Süßkartoffeln, Kurkuma, Ingwer, Maniok,
Okra, Bohnen, Papaya, Bananen, Chili,
Gurken und Kürbisse und vieles mehr.
Außerdem haben wir unsere
Müllverbrennungsanlage und die Müllent-
sorgung auf einen felsigen Hügel der Farm
verlegt, auf dem unsere Abfälle organisiert,
recycelt oder ordnungsgemäß entsorgt
werden.
Wir haben auch die meisten Tiere, die wir
versorgen, dorthin gebracht. Alle unsere Enten
und Ziegen, laufen frei auf dem Hof herum und
fressen alles, was sie finden können. Die Farm
versorgt unsere Kinder nachhaltig und
ressourcenschonend mit Lebensmitteln in
Bioqualität. Unsere Kids freuen sich aber
nicht nur am selbst angebauten Gemüse auf
ihren Tellern, sondern finden die Farm auch
spannend zum Spielen, Entdecken oder Mit-
machen. SÄEN, ERNTEN, GESUND ESSEN.



EINE SCHULE 
FÜR VILLAGE 
OF HOPE

DEN TEUFELSKREIS DER ARMUT 
MIT BILDUNG DURCHBRECHEN!
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Wie wäre es, wenn man Bleistiftstummel nicht wegwerfen würde,
sondern sie einpflanzt und sich daran erfreut, etwas Schönes und
Leckeres wachsen zu sehen? Und wäre es nicht noch schöner,
wenn man damit auch noch Gutes tun kann? 
Mit unserem nachhaltigen VISION HELP Sprout-Bleistift geht das.
Das Bleistiftende enthält eine durch Wasser aktivierte
Samenkapsel zum Einpflanzen mit Tomaten-, Basilikum- oder
Koriandersamen. Der gesamte Erlös dieses Bleistifts wird in
den Schulbau investiert. Damit hilfst du unseren Kindern zu
einer erfolgreichen, unabhängigen Zukunft. 

Die COVID-19-Beschränkungen zwingen Kinder weltweit dazu,
ihren Schulbesuch allein vor dem PC, online zu absolvieren. Da
unsere Kinder aus schwierigen Verhältnissen wie Missbrauch,
Aussetzung oder Kinderhandel kommen und dadurch oft
Konzentrations- oder Verständnisschwierigkeiten mitbringen, ist
meist eine sehr intensive Lernförderung und Nachhilfe nötig.
Diese besondere Unterstützung ist nur im persönlichen
Miteinander möglich. In einem echten Klassenzimmer können
Lehrkräfte anschaulicher lehren und besser helfen. Deshalb haben
wir beschlossen für die etwa 150 Kinder, die bei uns im
gemeinsamen Haushalt leben, eine Schule im Village of Hope zu
bauen. Dafür werden 240.000 Euro benötigt. Wir sind so dankbar,
dass bereits 140.000 Euro für die Schule gespendet wurden. 
Würdest du uns mit deiner Spende unterstützen? 

Erhalte gegen eine Spende von 10 € deinen VISION HELP-Bleistift
und vielleicht noch ein paar mehr, als besonderes Geschenk für dich
selbst und deine Lieben unter www.VHICF.org 
oder +49 (0) 162 395 79 51 

BLEISTIFT PFLANZEN - SCHULE BAUEN - BILDUNG ERNTEN

http://www.vhicf.org/


WACHSTUM
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UNTERSTÜTZE UNSEREN SCHULBAU

BESTELLE FÜR 10€ PRO STÜCK
DEINEN WACHSENDEN BLEISTIFT
UNTER WWW.VHICF.ORG
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HAUS DES
GLAUBENS

Die Durchführung von Projekten erwies sich im Jahr 2020
generell als eine Herausforderung, da viele COVID-19-
Beschränkungen unsere Aktivitäten auf den Philippinen
einschränkten. Aber obwohl es ein Kampf war, sind wir dankbar,
dass wir unsere Arbeit fortsetzen konnten. Unser Wunsch ist es,
mehr Kindern und benachteiligten Menschen zu helfen. Um das
zu erreichen, mussten wir weitere Häuser in unserem Dorf der
Hoffnung bauen. Im Jahr 2020 begannen wir daher mit dem Bau
unseres vierten Kinderhauses. Mit der Unterstützung vieler
wurde es schließlich ein Jahr später im Juli 2021 fertig-
gestellt und eingerichtet!

Wir haben dieses vierte Haus "Haus des Glaubens" genannt, weil
es in schwierigen Zeiten gebaut wurde und es trotzdem überlebt
hat! Im August zogen unsere Kinder glücklich in das neue Haus
ein, brachten begeistert ihre Sachen mit und gestalteten
gemeinsam mit Möbeln die Einrichtung, so dass es allen gefiel.
Mit unserem Haus des Glaubens können wir nun weitere Kinder
aufnehmen, die Schutz, Liebe und Fürsorge dringend brauchen!

DANKE!

Unser viertes Kinderhaus!





LYKA ZIEHT
IN DIE USA
Bei einem unserer medizinischen Einsätze im
Jahr 2015 wurde ein kleines einjähriges
Mädchen in unsere Obhut gegeben. Sie war mit
Eiterbeulen übersät, schwach und krank. Ihr
Name ist Lyka. Ihre Mutter starb, als sie noch
ein Baby war. Sie wurde bei ihrer Tante
zurückgelassen, die so arm war, dass sie sie
kaum versorgen konnte. Weil das Geld für
Milchnahrung fehlte, bekam sie schon als
Baby Reis, vermischt mit Wasser und Salz.
Als Lykas Tante uns bei einem unserer Ein-
sätze sah, beschloss sie, sie bei uns ab-
zugeben, damit wir sie medizinisch versorgen
könnten. Lyka kam vorübergehend zu uns, aber
niemand holte sie nach der medizinischen
Behandlung wieder ab und so wurde sie offiziell
in unser Kinderhaus aufgenommen. Wir wissen
zwar, dass es für Kinder, die unter extremer
Armut leiden, besser ist bei uns rundum
versorgt zu werden, aber es ist immer wieder
herzzerreißend, wenn Familien daran zer-
brechen. In ihrem ersten Lebensjahr war sie ein
kränkliches Kind. Sie hatte eine Lungen-
entzündung, Parasiten und war untergewichtig.
Wir versorgten sie. Das kleine Mädchen wuchs
gut heran und blieb sieben Jahre lang bei uns. 

Niemand holte sie nach der 
medizinischen Behandlung ab. 
Sie blieb sieben Jahre bei uns.
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Sie wurde selbstständig und war wunderbar neugierig
auf viele Dinge. Lyka liebte es, mit anderen Kindern zu
spielen und hatte auch keine Probleme damit, sich allein
zu beschäftigen. Unsere Betreuer erinnern sich an sie
als ein herzliches, dankbares und süßes Mädchen.
2018 war Lyka fünf Jahre alt, als wir ihren Adop-
tionsprozess begannen. Es war eine anstrengende
Reise von zwei Jahren und fünf Monaten. Die COVID-
19 Restriktionen beeinträchtigte den gesamten Prozess,
aber wir zogen es durch. 

Endlich war es so weit: am 20. August 2021, lernte
Lyka ihren Papa und ihre Mama zum ersten Mal
kennen!

Es war ein herzerwärmendes und tränenreiches
Ereignis. Wir waren zwar traurig, sie gehen zu
lassen, aber die Freude war größer, denn Lyka
bekam, wonach sie sich so sehr gesehnt hatte. Zwei
Tage später flog sie in die USA und hat dort sogar
angefangen, zur Schule zu gehen.
So dunkel die Hintergründe vieler unserer Kinder auch
sind, gibt es doch Hoffnung, die letztlich viel heller
scheint. Auch wenn es lange dauert und viel Mühe
kostet, für unsere Kinder eine Familie zu finden - 
es lohnt sich.

ENDLICH FAMILIE.
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GOTTES
LIEBE LEBEN
Wir sind dankbar, dass unsere Arbeit in den
Slums von Tondo weitergeht und dass wir trotz
der vielen Einschränkungen neue Wege finden
konnten, um den Bedürfnissen der Menschen
zu begegnen.

Enrique, der 62-jährige Großvater eines unser-
er Patenkinder, erzählte uns, dass er durch
einen Sonntagsgottesdienst die Liebe Gottes
kennengelernt hat. Durch das Stipendium was
sein Enkel von uns erhielt wurde ihm bewusst:
Gott ist mir wirklich treu. Er spürte es. Als es
hoffnungslos schien kam Hilfe: das Stipendium,
Reis und  Lebensmittel für die Familie.

Enkel Ivan lebt bei seiner Familie. Seine Mutter
gibt ihr Bestes um über die Runden zu
kommen. Sie verdient 5 € am Tag, um ihre drei
Kinder und ihre alten Eltern zu ernähren. Trotz
des harten Lebens, das sie als Familie führen,
weiß Opa Enrique jede Hilfe, die sie erhalten,
sehr zu schätzen — nicht nur körperlich und
finanziell, sondern auch geistlich. Gott begegnen

Margie, eine 32-jährige Mutter von drei Kindern,
die alle in unserem Bildungspatenschafts-
programm in Tondo sind, erzählt uns, dass ihr
Mann seinen Job als Müllmann verloren hat, als
die Abriegelung im März 2020 begann. Er war
der Einzige, der Geld für die ganze Familie
verdiente und 30 € pro Woche für seine
anstrengende Arbeit erhielt. Doch nun war auch
dieses kleine Einkommen verloren. Sie sagte
mit offensichtlicher Dankbarkeit in ihrem
Herzen: 

 "Abgesehen von dem Stipendium, das meine Kinder
erhalten, bekommen wir auch regelmäßig Reis und
Lebensmittel sowie Schulmaterial ... Als die Pandemie
begann und alles geschlossen wurde, hatten wir
nichts mehr zu essen, aber Vision Help kam uns zu
Hilfe. ... Es ist eine große Erleichterung für unsere
Familie, dass wir die wichtigsten Sachen zum Über-
leben erhalten. Ich bin auch dankbar, dass meine
Kinder weiterhin zur Schule gehen können, auch wenn
sie online ist."

Unser oberstes Ziel ist es, die Liebe Christi weiter-
zugeben, und im Laufe der Jahre haben wir erkannt,
dass Liebe ganzheitlich ist. Das bedeutet, dass wir
zwar unser Bestes tun, um in unseren Gottesdiensten,
Bibelstudien und evangelistischen Aktivitäten die
biblischen Wahrheiten zu verkünden, dass aber
praktische Hilfe für die Menschen in Smokey Mountain
und den Armenvierteln genauso wichtig ist. Gottes
Liebe wollen wir in Worten und Taten leben. Das ist
nur möglich, weil du uns partnerschaftlich
unterstützt. Danke.



Kindern ein Zuhause schenken, Armut bekämpfen und Leben
retten – all das und noch mehr gehört zu unserer Mission, die wir
nur umsetzen können, weil Menschen wie du, mit Gebet, Tatkraft
und Spenden mitmachen. In den vergangenen Jahren haben wir
dadurch bereits vielen Kindern und Familien Hoffnung geben
können, aber noch mehr sind noch immer in großer Not. Aktuell
brauchen wir mehr Helfer denn je.

Würdest du diese WEITERSAGEN-CHALLENGE mitmachen,
indem du unsere Geschichte online teilst oder ein Exemplar
unseres Magazins an einen Freund weitergibst? 

Auf diese Weise können mehr Menschen von der Situation auf den
Philippinen erfahren und womöglich auch eine
Herzensentscheidung treffen und Unterstützer werden.

Wenn du kostenlose Exemplare unseres Magazins verteilen
möchtest - egal ob an deinem Arbeitsplatz, beim Bäcker nebenan
oder in deiner Kirche – schreib uns eine Mail mit deiner Adresse
und der gewünschten Anzahl an e.abrahams@vhicf.org

Natürlich ist die WEITERSAGEN-CHALLENGE 
auch online möglich! Folge unseren Social-Media-Accounts 
auf Facebook und Instagram oder teile das Magazin als
Onlineversion unter www.VHICF.org - NEWS & UPDATES.

Zusammen können wir mehr erreichen.
Wir danken dir!
Dein VHICF-Team

MACH MIT! TUE GUTES UND SPRICH DARÜBER!
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WEITERSAGEN
C H A L L E N G E

Jetzt Kostenlose exemplare 
zum weitergeben Bestellen

mailto:e.abrahams@vhicf.org
http://www.vhicf.org/
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Die christliche und gemeinnützige Organisation VHICF, Inc.
arbeitet international und ist auf den Philippinen unter der
Abteilung für soziale Wohlfahrt und Entwicklung (Department of
Social Welfare and Development, DSWD) ordnungsgemäß
registriert und lizensiert.

VHICF, Inc., Mastering Your Life e.V. und Nehemia Christliches
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Zuwendungsbestätigungen, die steuermindernd beim Finanzamt
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WIR SIND VISION HELP.
HILF UNS LEBEN ZU RETTEN.

Spendenkonten Deutschland



Nehemia Christliches Hilfswerk e.V.
IBAN: DE17 5066 1639 0007 0013 20

BIC: GENODEF1LSR
"Projekt Philippinen 20570"



Mastering Your Life e.V.

Spar- und Kreditbank Bad Homburg
IBAN: DE57 5009 2100 0001 4262 30

BIC: GENODE51BH2
"Philippinen Projekt 

+ Adresse Spendenbescheinigung"



Spendenkonto Philippinen
VHICF, Inc.

Banco de Oro
Filiale: Rizal-Cainta Primark Branch

Account no.: 0050 80 24 6201
Swift Code: BNORPHMM
Routing No.: 0210 0001 8


